
Herzlichen Glückwunsch  
an den Vize-Weltmeister Philipp Kaiser! 

Bereits Ende Oktober holte Philipp Kaiser den Vize-Weltmeis-
ter-Titel der Zimmerer nach Zell. Auch Bürgermeisterin Irene 
Brauchle überbrachte Ihre Glückwünsche und eine kleine Auf-
merksamkeit der Gemeinde. 
„Es ist eine unglaubliche Leistung, die Herr Kaiser hierfür aufge-
bracht hat. Wir sind sehr stolz, dass wir solche Talente in unserer 
Gemeinde haben“, sagte sie nach dem Treffen. 
Seine Erfahrungen kommen nun wieder voll und ganz dem 
Familienbetrieb zugute. In naher Zukunft wird Herr Kaiser sei-
nen Meisterlehrgang beginnen, hierfür wünschen wir ihm alles 
Gute und viel Erfolg.

Weihnachtsbäume 
Als Ergänzung zur Veröffent-
lichung der Weihnachtsbäu-
me im Mitteilungsblatt letz-
ter Woche, möchten wir uns 
für den schönen Weihnachts-
baum im Rathaus bei Herrn 
Stefan Sigg bedanken.
Ein herzliches Dankeschön 
auch nochmal an die Familie 
Pfarherr für den Weihnachts-
baum in Rot, Frau Fechter 
für den Weihnachtsbaum in 
Haslach und an Stefan Sigg 
für den Weihnachtsbaum in  
Ellwangen.

ELR-Mittel in Ellwangen gut investiert – Kathrin 
Wiest eröffnet Physiopraxis mit Yogazentrum 
Die Landes-Fördermittel aus dem Entwicklungsprogramm länd-
licher Raum 2022 wurden an dieser Stelle wirklich sinnvoll ein-
gesetzt. Davon konnten sich Landtagsabgeordneter Raimund 
Haser und Bürgermeisterin Irene Brauchle beim Eröffnungsfest 
der Räumlichkeiten für Physiotherapie und Yoga Ende Novem-
ber in Ellwangen selbst überzeugen. 
Das Projekt, die ehemalige Lagerhalle eines Baugeschäftes zur 
Physiotherapiepraxis mit integriertem Yogastudio umzunutzen, 
war nicht einfach, wurde aber meisterhaft umgesetzt. Es ist rund-
um ein Gewinn für unsere Gemeinde: Zum einen wurde ein 
wichtiges Gesundheitsangebot „auf dem Land“ geschaffen, was 
allen Altersklassen zugutekommt. Zum anderen konnte dem 
drohenden Leerstand des Gebäudes entgegengewirkt werden, 
indem es eine wichtige und zukunftsweisende Nutzung erhält. 
„Wir freuen uns und sind sehr dankbar, wenn sich auch junge Un-
ternehmen im Ort ansiedeln und weiterentwickeln wollen“, sagte 
Bürgermeisterin Irene Brauchle. „Dass solche Vorhaben mit rund 
30 % durch das ELR-Programm vom Land gefördert werden, zahlt 
sich daher auch für unsere Bürger aus. Für die erneute Unterstüt-
zung seitens des Landes möchte ich mich bei unserem Landtag-
sabgeordneten Raimund Haser nochmals herzlich bedanken. Es 
ist gut, in ihm stets einen guten Unterstützer zu wissen!“ 
Für den Betrieb war es ein Schritt in Richtung Zukunftssiche-
rung – und für die Gemeinde die Sicherung einer wohnortna-
hen Versorgung, die Schaffung von Arbeitsplätzen und damit 
dem Erhalt einer belebten Ortschaft.

MdL Raimund Haser und Bürgermeisterin Irene Brauchle gratu-
lieren Kathrin Wiest zur gelungenen Eröffnung und wünschen 
viel Erfolg.
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0180 5911610
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Die schönsten Medien zur Advents- 
und Weihnachtszeit in Ihrer Bücherei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Es grüßt Sie herzlich das Team der Roter Bücherei 

 

Winterpause
in Rot an der Rot
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Rot an der Rot macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2022
Redaktionsschluss: 19.12.2022, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Der erste Schnee 
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie nachfolgend noch-
mals über die wichtigsten Punkte zur Räum- und Streupflicht 
informieren. Die vollständige Streupflicht-Satzung finden Sie 
auf unserer Homepage (www.rot.de | Rathaus | Bürgerservice |  
Ortsrecht). 
• Gegenstand der Räum- und Streupflicht:
 Neben Gehwegen sind auch entsprechende Flächen am 

Rande der Fahrbahn betroffen (Breite: 1,20 m), sofern keine 
Gehwege vorhanden sind. Zudem ist für jedes Hausgrund-
stück ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindes-
tens 1,00 m zu räumen. 

• Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von 
Schnee- und Eisglätte:

 Die Flächen müssen werktags bis 7.00 Uhr, samstags bis 
8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 9.00 Uhr ge-
räumt und gestreut sein. Wenn tagsüber Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 20.00 Uhr. 

• Beseitigung von Schnee- und Eisglätte:
 Zum Streuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 

Sand oder Splitt zu verwenden. Die Verwendung von Salz 
oder salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Min-
destmaß zu beschränken. Wenn auf oder an einem Geh-
weg Bäume oder Sträucher stehen, die durch salzhaltiges 
Schmelzwasser gefährdet werden könnten, ist das Bestreu-
en mit Salz oder salzhaltigen Stoffen verboten. 

• Beim Räumen sind die Straßenkandeln und Einlaufschäch-
te unbedingt freizuhalten, damit das Schmelzwasser dort 
abfließen kann. 

• Wer diese Pflichten nicht selbst ausführen kann, muss dafür 
Sorge tragen, dass der Winterdienst dennoch gesichert ist. 

Räum- und Streuplan der Gemeinde 
Priorität haben gefährliche und verkehrswichtige Straßen und 
Wege im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht. Als verkehrs-
wichtig gelten grundsätzlich nur Durchgangsstraßen, Steil-
strecken sowie Straßen, auf denen erfahrungsgemäß mit 
stärkerem Verkehrsaufkommen zu rechnen ist (z. B. Bus-
linien). Hinzu kommen öffentliche Gebäude, Schulhöfe und 
Kindergärten. Über diese gesetzliche Pflicht hinaus bemüht 
sich die Gemeinde, auch andere Straßen und Wege (z. B. in 
Wohngebieten) zu räumen. Diese müssen und können aber 
erst nachgeordnet berücksichtigt werden. 
Geparkte Fahrzeuge behindern den Winterdienst! 
Damit unser Räumfahrzeug ungehindert fahren kann, ist eine 
Fahrbahnbreite von mindestens 3,50 m erforderlich. Bei gerin-
gerer Restfahrbahnbreite ist ein Durchkommen nicht gefahrlos 
möglich. In diesen Fällen wird nicht geräumt!  Wir bitten Sie 
deshalb, Fahrzeuge bei Schnee nicht auf der Fahrbahn zu par-
ken. In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
das Parken auf Gehwegen generell nicht erlaubt ist. 

Ihr Ansprechpartner im Rathaus 
Bei Fragen und Anliegen rund um das Thema Winterdienst 
wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung: Frau Weiss, Tel. 
08395 9405-0, rathaus@rot.de.
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Amtliche
Bekanntmachungen

EINLADUNG 
zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 
12. Dezember 2022, um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal im Rathaus Rot an der Rot,  
2. OG, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot. 

  TAGESORDNUNG 
Öffentlicher Teil 
  1. Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
  2. Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Rot an der Rot - Abteilung Ellwangen 
 Beschlussfassung 
  3. Vergaberichtlinien und Ablaufplan Bauplatzvergabe Schil-

däcker 2 – Vergabe im Windhundverfahren  
 Beschlussfassung 
  4. Festlegung des Straßennamens für das neu zu erschließen-

de Baugebiet „Schildäcker 2“ in Rot an der Rot 
 Beschlussfassung 
  5. 4. Satzung zur Änderung der Abwassersatzung über die öf-

fentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) 
 Beschlussfassung 
  6. Betriebssatzung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
 Kenntnisnahme 
  7. Baugesuch: Rot an der Rot – Haslach – Baptisthof 3 – Flst. 

143 – Errichtung eines Laufhofes  
 Beschlussfassung 
  8. Satzung über den Bebauungsplan mit Grünordnung „An 

der Heusteige“, Ortsteil Haslach 
 Satzung über die örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-

ungsplan mit Grünordnung „An der Heusteige“, 
 Ortsteil Haslach 
 Erneuerung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 13b BauGB  
 Beschlussfassung 
  9. Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe nichtöf-

fentlich gefasster Beschlüsse 
10. Fragen aus dem Gemeinderat 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat 
übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im 
Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 2, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen. 

gez. 
Irene Brauchle  
Bürgermeisterin

Überprüfung von Zugmaschinen  
gem. § 29 StVZO (Hauptuntersuchung) 
Wie in den vergangenen Jahren weisen wir darauf hin, dass in 
diesem Winterhalbjahr die Möglichkeit zur Überprüfung der 
Zugmaschinen in der Gemeinde besteht. Der Termin soll vor-
aussichtlich im Januar 2023 stattfinden. 
Die Zugmaschinenhalter werden deshalb gebeten, sich bis 
spätestens Freitag, 16. Dezember 2022 
beim Bürgermeisteramt Rot an der Rot unter Tel. 08395 9405-0 I  
rathaus@rot.de anzumelden. 
Bitte beachten: 
Die Bereifung muss stimmen und alle beleuchtungstechnischen 
Einrichtungen müssen funktionieren.

Ablesung Ihres Wasserzählers 
Sehr geehrte Wasserabnehmer,
es ist wieder Zeit für die Jahresabrechnung Ihres Was-
serverbrauchs.

Die meisten Wasserzähler im Gemeindegebiet wurden inzwischen 
durch Funkwasserzähler ersetzt, sodass diese durch die Gemeinde 
Rot an der Rot ausgelesen werden können.
Dazu werden im Laufe des Dezembers alle Straßen mit dem Auto 
abgefahren und Mittels Auslesegerät werden dann die Zählerstän-
de empfangen und erfasst.
Sollten Sie bereits einen Funkwasserzähler haben, müssen Sie so-
mit nichts weiter tun.
Für alle Wasserabnehmer, die bis jetzt noch keinen Funkwasser-
zähler haben:
Wie Sie es bereits aus den Vorjahren kennen, werden wir wieder 
die Selbstablesung durchführen. 
Ca. Mitte Dezember wird damit begonnen, die Ablesekarten zu 
verteilen. Ihre Grunddaten sind bereits darauf aufgedruckt.
Sie müssen also nur noch den Zählerstand ohne Nachkom-
mastellen ablesen.
Bei Zählern mit 5 Ziffern, gibt es keine Nachkommastellen. Es sind 
dort nur 5 Ziffern zu sehen.
Bitte dort alle 5 Ziffern angeben.
Bei Zählern mit 9 Ziffern, bitte ohne die 3 Nachkommastellen. Bitte 
dort nur die 6 Ziffern vor dem Komma angeben.
Als Vermieter können Sie den Ablesebrief auch an Ihren Mieter 
weiterleiten. Bitte vergleichen Sie die Zählernummer auf Ihrem 
Wasserzähler mit der Nummer auf der Ablesenachricht, damit es 
zu keiner Verwechslung kommen kann. 
Die Ablesung sollten Sie in der Zeit zwischen dem 15. Dezember 
2022 und spätestens dem 31. Dezember 2022 vornehmen, damit 
uns die Rückantwort bis spätestens am 2. Januar 2023  erreicht. 
Den Ablesebrief können Sie in Rot, Ellwangen und Haslach jeweils 
in den Rathausbriefkästen einwerfen. Bitte vermeiden Sie den Post-
weg (Nachporto!) Sie können den Zählerstand auch unter Angabe 
des Kassenzeichens und der Zählernummer telefonisch (08395 
94 05 32), per Fax (08395 94 05 632) oder auf unserer Homepage 
www.rot.de unter der Rubrik: Rathaus/Zählerstand Wasser mel-
den durchgeben.
Bei oben genannter Telefonnummer bekommen Sie auch Hilfe bei 
Fragen oder Unklarheiten.

Hinweise: 
Die Jahresablesung ist auch eine gute Gelegenheit, Ihren Was-
serverbrauch zu überprüfen. Denn immer wieder kommt es vor, 
dass durch schadhafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste 
auftreten, die erst spät entdeckt werden und hohen Schaden an 
Gebäuden und Einrichtungen verursachen. Hinzu kommt, dass bei 
der Wasserabrechnung hohe Nachzahlungen an die Gemeinde ab-
zuführen sind. Deshalb beachten Sie: Wasserverlust ist vermeidbar!
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr sind 
die überbauten und darüber hinaus befestigten (versiegelten) 
Flächen des an die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlos-
senen Grundstücks, von denen Niederschlagswasser unmittelbar 
oder mittelbar den öffentlichen Abwasseranlagen zugeführt wird. 
Somit haben Grundstücksbesitzer der Gemeinde Änderun-
gen zu melden. Diese haben innerhalb eines Monats nach dem 
tatsächlichen Anschluss des Grundstücks an die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung unter Angabe von Lage und Größe der Grund-
stücksflächen, von denen Niederschlagswasser den öffentlichen 
Abwasseranlagen zugeführt wird, zu erfolgen. Gleiches gilt für die 
Entsiegelung bisher veranlagter Flächen. 
Hierzu sind auf einem Lageplan Änderungen, unter Angabe der 
Versiegelungsarten und der für die Berechnung der Flächen not-
wendigen Maße, einzuzeichnen. Die Gemeinde stellt auf Anforde-
rung einen entsprechenden Vordruck zur Verfügung.
Bitte fordern Sie den Vordruck separat bei uns an, z. B.: telefonisch 
oder mit einer separaten E-Mail. Bitte schreiben Sie bezüglich Nie-

Amtliche Bekanntmachungen
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derschlagswasser keine Vermerke auf die Ablesekarte. Der Vordruck 
wird Ihnen dann im Frühjahr 2023 zugeschickt.
Bei Neubauten und Anbauten bzw. der Entstehung neuer ver-
siegelter Flächen auf Grundstücken ist folgendes zu beachten: 
Gemäß § 55 Abs. I Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i. V. m. § 1 Abs. 1 
der Verordnung des Umweltministeriums über die dezentrale Be-
seitigung von Niederschlagswasser (NiedSchlWasBesV BW) vom 
22.03.1999, soll das Niederschlagswasser entweder auf dem Bau-
grundstück versickert oder ortsnah in ein oberirdisches Gewässer 
eingeleitet werden. Die Einleitung in das öffentliche Kanalsystem 
bedarf einer Begründung beim Wasserwirtschaftsamt. Die Anga-
be, wie der Umgang mit dem Niederschlagwasser geplant ist, ist 
bereits den Baugesuchen beizufügen, damit diese im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens durch das Landratsamt geprüft 
werden können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen 
-Wasserversorgung-
 

Parkverbot an Bushaltestellen 

Bushaltestelle Ellwangen

An der Bushaltestelle der Grundschule Ellwangen parken in letz-
ter Zeit vermehrt Privat-PKWs und verengen dadurch die Durch-
fahrt für die Schülerbusse erheblich. Vermehrt müssen Bus-
fahrer rangieren, um auf der Wendeplatte wenden zu können. 
Das Parken an und in Bushaltestellen ist unzulässig (§12 StVO 
i. V. m. Anlage 2 Zeichen 224) , zudem wird der Schülerverkehr 
beeinträchtigt. Wir bitten alle Bürger den kompletten Wende-
platz der Bushaltestelle frei zu halten. Ein entsprechendes Ver-
kehrszeichen weist deutlich darauf hin. 
Vielen Dank. 
Bürgermeisteramt Rot an der Rot

Geplante Errichtung  
einer Flüchtlingsunterbringung  
für max. 12 Personen in Ellwangen 
Aufruf aus der OR-Sitzung am 01.12.2022: Wollen 

Sie eine geeignete Fläche für die Wohnanlage an die Gemein-
de vermieten? 
Die Flüchtlingszahlen steigen, insbesondere im Winter wird diese 
Entwicklung erneut dramatischer. Leider sind mittlerweile die Un-
terbringungen der Kreise erschöpft, so dass die Gemeinden noch 
verstärkter im Rahmen einer Pflichtaufgabe für die Anschlussun-
terbringung aufkommen müssen. In Nachbargemeinden werden 
bereits Hallen für eine Belegung vorbereitet. Dies sieht die Verwal-

tung einerseits für die Flüchtlinge als ungeeignete längere Unter-
bringung an, darüber hinaus wäre die Halle dadurch nicht mehr 
nutzbar für Kindergarten, Schule und Vereine. 
Trotz mehrfachen Aufrufen die letzten Monate (und auch Jahre) 
gibt es in der Gemeinde keine Wohnungen mehr, die hierfür be-
reitgestellt werden können. 
Seit 2017 ist es zwar gelungen, die Aufnahmequote der Gemein-
de konstant abzubauen. Leider stiegen die Flüchtlingszahlen in 
dieser Zeit ständig ebenfalls dauerhaft an, so dass ca. 20 Personen 
weiterhin als Aufnahme-Soll bestehen. Bis heute wurden ca. 100 
Flüchtlinge, Familien vorwiegend aus Syrien und Afghanistan in der 
Gemeinde aufgenommen und untergebracht. Seit kurzem werden 
auch ukrainische Familien vermittelt. Die Wohnungen, die regelmä-
ßig belegt werden, befinden sich in Haslach und Rot. Ein engagier-
ter Helferkreis und auch die Integrationsmanagerin der Gemeinde 
sorgen dafür, dass die Familien gut ankommen und einleben und 
helfen auch bei den Erledigungen und Behördengängen. 
Da aktuell keine Wohnungen mehr zur Verfügung stehen, und 
auch, um den eh schon bestehenden angespannten Mietwoh-
nungsmarkt in der Gemeinde nicht zusätzlich zu befeuern, hat sich 
die Gemeinde um den Ankauf einer Containerunterkunft bemüht, 
die zum Verkauf stand. 
Diese Anlage besteht aus einem Küchen-, Sanitär- und WC-Bereich 
sowie 6 kleinen Zimmer. Aufgrund der Größe ist die Unterbringung 
von max. 12 Personen möglich. Die Anlage ist gesamt ca. 22 Meter 
lang, 6 Meter breit und ca. 3 Meter hoch. 
Die Kosten für den Container betrugen ca. 68.000 Euro. Hinzu kom-
men noch die Kosten für den Transport, die Aufstellung sowie die 
Herstellung von Erschließung. Darüber hinaus soll der Container 
– aus energetischen Gründen – mit einer Dämmung und Holzver-
schalung eingehaust werden. Hierdurch kann auch ein gewisser 
Schallschutz sowie eine bessere Optik erreicht werden. Die Ver-
waltung wird auch parallel prüfen, ob statt der in den Containern 
verbauten Elektroheizung eine alternative und vermutlich wirt-
schaftlichere Heizung möglich wäre. 
Wenn der Standort für die Containeranlage festgelegt ist, muss 
zeitnah der notwendige Bauantrag ausgearbeitet und bei der Ge-
nehmigungsbehörde eingereicht werden. Die Fundamente können 
dann erst gesetzt und die Erschließungsmaßnahmen durchgeführt 
werden, wenn der Verwaltung die Baugenehmigung in Aussicht 
gestellt ist bzw. vorliegt.

Bei der Ortschaftsratssitzung in Ellwangen am 01.12.2022 wurde 
von der Verwaltung ein zur Verfügung stehendes Gemeinde-
grundstück als Standort vorgestellt. In der Sitzung wurde die-
ser Standort seitens des Ortschaftsrates und der Zuhörer nicht 
favorisiert. Aus den Reihen des Ortschaftsrates wurde darum 
gebeten, dass die Verwaltung einen Aufruf ins Amtsblatt ver-
öffentlicht, ob jemand Privater der Gemeinde ein Grundstück 
hierfür verpachten möchte. Dies machen wir hiermit gerne. 
Für den Standplatz der Wohnanlage ist es Voraussetzung, dass 
diese Fläche einigermaßen zentral liegt und dadurch auch ein 
einfacher und damit kostengünstiger Anschluss an den Kanal, 
Wasser, Strom usw. möglich ist. Die Fläche sollte einigerma-
ßen eben und ausreichend groß sein, so dass die Anlage mit 
ca. 22x6 Meter sowie auch ein gewisser Außenbereich darauf 
Platz findet. Aus den bisherigen Erfahrungen ist es von Vorteil, 
wenn die Nahversorgung und auch die Bushaltestelle sowie 
öffentliche Einrichtungen wie Rathaus, Kindergarten, Schule 
usw. fußläufig erreichbar sind. 
Sollten Sie also ein Grundstück besitzen, das Sie der Gemeinde 
für mehrere Jahre verpachten möchten, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 12.12.2022 bei uns, Telefon 08395/9405-12 oder 
rathaus@rot.de. 

Gemeindeverwaltung 
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsverwaltung 
Ellwangen

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrat Ellwangen am  
Donnerstag, 15. Dezember 2022, um 19.30 Uhr in 
der Ellbachhalle Ellwangen, Unterwaldhauser Weg 9,  
88430 Rot an der Rot, Ellwangen. 

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil  
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2:  Geplante Errichtung einer Flüchtlingsunterbringung 

für max. 12 Personen in Ellwangen (Beschlussempfeh-
lung Standort) 

TOP 3: Bekanntgaben und Verschiedenes 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 

gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

 

Ortsverwaltung 
Haslach

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrats Haslach am Diens-
tag, 13. Dezember 2022, um 19.30 Uhr im  
Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25, 
88430 Rot an der Rot, Haslach. 

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 20.09.2022 
TOP 3:  Bauplatzvergabeverfahren innerörtliche Erschließung 

„Eschenweg“ – Auswahl der Verfahren 
TOP 4: Verschiedenes 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Mit freundlichen Grüßen
gez. Georg Klingler
Ortsvorsteher

 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Spindelwag

Die FFW Spindelwag unterstützt auch in diesem Jahr die Päck-
chen-Aktion 
Mit einem kleinen Weihnachtsgeschenk und dringend benötigten 
Grundnahrungsmitteln hilft das Aktionsbündnis „Das Allgäu packt´s“ 
bedürftigen Kindern und deren Familien über den Winter.  Sie packen 
ein kleines Weihnachtspäckchen gemäß Packliste und geben dieses 
am Feuerwehrhaus der FFW Spindelwag ab. Das Aktionsbündnis 
Allgäu bringt Ihre Weihnachtspäckchen dann an hilfedürftige Kin-
der und Familien. In diesem Jahr werden unter anderem vom Krieg 
betroffene Familien in der Ukraine direkt vor Ort unterstützt. 
Die Packliste setzt wie folgt zusammen: 
Packliste 
• Ein Plüschtier oder Spielzeug (gerne auch gutes Gebrauchtes) 
• 1 Duschgel  • 1 Zahnbürste 
• 1 Zahnpasta  • 1 kg Zucker 
• 2 kg Mehl  • 1 kg Reis 
• 1 kg Nudeln  • 1 Päckchen Salz 
• 1 Liter Speiseöl (keine Glasflasche)  • 100 g Früchtetee 
• 2 Packungen Kekse  • 2 Tafeln Schokolade 
Die Pakete können an folgenden Tagen im Gerätehaus der FFW in 
Spindelwag abgegeben werden. 
• Dienstag den 13.12.2019 von 19:00 bis 20:00Uhr 
• Freitag den 16.12.2019 von 16:30 bis 18:00 Uhr 
Nähere Informationen erfahren Sie im Internet unter 
„www.aktionsbuendnis-allgaeu.de“ 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Spindelwag
 

Bildung & Betreuung

Grundschule Haslach
Adventsfeier der GS Haslach  

Am 01.12.22 haben die Kinder, Lehrer und Familien die Advents-
zeit gemeinsam mit einer wunderschönen Feier eingeleutet. Nach 
einem gemütlichen Spaziergang mit ihren Lehrern sind die Kin-
der von ihren Familien am DGH empfangen worden. Bei warmen 
Getränken und Wienerle warten alle gespannt auf den Nikolaus. 
Die Kinder hatten mit den Lehrern ein tolles Programm für den 
Nikolaus vorbereitet. 
Knecht Ruprecht und 
der Bischof waren sehr 
erfreut. Natürlich hatte 
Ruprecht für alle Kinder 
Geschenke dabei. 
Ein tolles, besinnliches 
Fest für Groß und Klein.

Amtliche Bekanntmachungen/Freiwillige Feuerwehr
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Filme 
CLIFFORD: Der große rote Hund (2022/377) 
(Lustiger Kinderfilm um eine einsame Schülerin, der ein kleiner roter 
Welpe zuläuft, welcher sich über Nacht aber zu einem riesigen Hund 
entwickelt. Der nach einem Bilderbuch entstandene Kinderfilm entwickelt 
zwar keine ganz stimmige Geschichte, erfreut aber durch trockenen Witz, 
unkonventionelle Action, gutes Timing und vergnüglichen Slapstick. Ab 6. 
 

DOG: Das Glück hat vier Pfoten (2022/376) 
(Ein im Krieg verletzter US-Soldat will nach seiner Genesung wieder in den aktiven Dienst zurück und 
muss dafür einen Armee-Hund zur Beerdigung von dessen Ausbilder nach New Mexiko bringen. Der 
unspektakuläre, geradlinig erzählte Film schildert eine ungewöhnliche Freundschaft zwischen Tier und 
Menschen. Ab 12.) 
 
ROSAS HOCHZEIT (2022/374) 
(Eine Kostümbildnerin aus Valencia will sich nicht mehr länger von allen ausnützen lassen und kehrt in 
ihre Heimat am Meer zurück, wo sie ihre baldige Hochzeit ankündigt. Die in sich stimmige Mischung aus 
Komik und Gedankentiefe glänzt durch ein spielfreudiges Ensemble, das sowohl die leisen wie auch die 
komischen Töne pointiert zu treffen versteht. - Sehenswert ab 14.) 
 
TÖCHTER (2022/419) 
(Road Movie um zwei Frauen in den Vierzigern, die den todkranken Vater der einen zum assistierten 
Suizid in die Schweiz begleiten wollen. Ein turbulentes Road Movie zwischen Tragik und Komik um drei 
schwierige Charaktere, die auf Autobahnen und in billigen Hotels unentwegt aneinandergeraten, und in 
dem der nahende Tod und eine große Lebenslust sich annähernd die Waage halten. - Ab 14.) 

und viele mehr… 
Vorankündigung 
Krimilesung in der Roter Bücherei (Eintritt 8€) 
Am Freitag, 27. Januar 2023 um 19.30 Uhr, kommt der 
Krimiautor Helmut Jäger aus Berg bei Ravensburg mit 
seinem neuen Roman »Den Tod geerbt« in die Bücherei 
nach Rot an der Rot. Die Zuhörer bekommen einen  
Einblick in die Arbeit eines Krimiautors und  
erfahren, wie das Buch von der ersten Idee, über  
die Entwicklung der Geschichte bis zum fertigen  
Manuskript und Cover entstand. Dazu liest Helmut  
Jäger Passagen aus seinem Kriminalroman. 
Dazu lädt die Roter Bücherei herzlich ein. 

Jahresbeitrag rechtzeitig entrichten  
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für das Jahr 2023 
bezahlen. Besonders wichtig ist das bei der Ausleihe von e-Medien über die ONLEIHE und 
Filmen über FILMFRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. gestreamt 
werden können - auch, wenn wir da Ferien haben!  
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch per Internet überweisen. 
Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER an und das Stichwort: JAHRESBEITRAG: 
Roter Bücherei, IBAN:DE05 6545 0070 0000 644 105; BIC:SBCRDE66XXX (KSK Biberach) 

Tipp unserer Mitarbeiter  
  
Ma Ma - Der Ursprung der Liebe  
 
Binnen eines Jahres erlebt eine 40-Jährige schwere Schicksalsschläge: Sie erkrankt an Krebs und 
verliert eine Brust, ihr Mann wendet sich von ihr ab, ihre Stelle wird  gestrichen. Als sie einen 
Fußballscout kennenlernt, schöpft sie neue Hoffnung. Getragen von einer großartigen Hauptdarstellerin 
(Penélope Cruz).Sehenswert ab 14 J. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:       24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:    24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:    Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Montag 14.30 - 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch   09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch   16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
  

Beerdigungsbereitschaft 11.12. – 17.12.2022 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls zum 3. Advent „Gaudete – Freut Euch!“ 
Freut euch! 
Aufgerufen zu adventlicher Freude, 
einer stillen Freude aus der Tiefe des Herzens, 
in das Gott selbst sie eingepflanzt hat. 

Freut euch! 
Folgt eurer Sehnsucht nach Frieden und Heil, 
nach Geborgenheit und Erlösung. 
Sie führt euch zur Quelle der Freude. 

Gaudete! 
Die Liebe selbst hat sich aufgemacht, 
Erstarrtes zu lösen, den Hass zu besiegen, 
den Gnadenbund zu erneuern. 
Freut euch! 

© Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 9. Dezember 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 10. Dezember – Unsere liebe Frau von Loreto 
06.30 Uhr Tann  Rorate-Andacht mit anschl. Frühstück im Ge-

meindehaus 
07.00 Uhr Rot  Auszeit für die Seele „FRÜHSCHICHT“ im Ge-

meindehaus mit anschl. Frühstück 
17.30! Uhr Ellw  Vorabendmesse – Rorate (f. Sigrun u. Robert 

Popp u. verst. Angeh., wir gedenken auch Pau-
la u. Robert Schelkle, Theresia, Benedikt u. Hil-
degard Merk, Theresia Straub, Angeh. d. Fam. 
Hörnle (Wi.), Stephan Heinrich u. verst. Angeh., 
Anton Kiefer)  anschl. Adventsmarkt der Land-
jugend am Dorfplatz 

Sonntag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete) 
06.00 Uhr Berk Treffpunkt Pfarrstadel Abmarsch 
07.00 Uhr KlBon   Rorate (f. Leb u. Verst. der SE) 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Michael Haag, wir gedenken 

auch Schola u. Amanda Haag, Walter Pfeiffer, 
Bruno Rodi, Franz van der Schoot, Cilli Willbur-
ger u. verst. Angeh., Ursel Marx, Helga Müller, 
Maria Müller u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Georg Angele u. verst. Angeh., 
wir gedenken auch  Elisabeth u. Richard Artelt) 

10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Siglinde Fak-

ler, wir gedenken auch  Siegfried Fakler, Josefine 
u. Gotthardt Fakler u. verst. Angeh.) 

11.30 Uhr Tann Taufe von Lea Kutter 
15.30 Uhr Ellw Adventskonzert des Musikvereins 
16.30 Uhr Rot Fackelwanderung der Minis der SE 
17.00 Uhr Tann  „Es duftet nach Advent...“ – beim Gemeinde-

haus – entfällt wegen Konzert 
17.00 Uhr Tann Adventskonzert des Chores Tritonus 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 12. Dezember 
19.00 Uhr Rot Lobpreis mit anschl. Beichtgelegenheit 
Dienstag, 13. Dezember – Hl. Luzia, Märtyrin, Hl. Odilia,  
Äbtissin 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
15.00 Uhr Tann Trauercafé im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Zell  Hochamt zum Patrozinium (f. Ingrid  Denzel, wir 

gedenken auch Richard u.  Theresia Geßler, Karl 
Krattenmacher, Otto Peter, Erwin Burkhardt) 

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 14. Dezember – Hl. Johannes vom Kreuz,  
Ordenspriester 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Tann Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Bußgottesdienst 
Donnerstag, 15. Dezember – Sel. Carlo Steeb, Priester 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Fam. Wiedmann, wir geden-

ken auch verst. Angeh. der Fam. Gropper) 
Freitag, 16. Dezember – O Sapientia – O Weisheit 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 17. Dezember – O Adonai – o starker Gott 
16.00 Uhr Tann Beichte bis 17.00 Uhr 
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse - Rorate 
Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag – O radix jesse – 
O Wurzel Jesse 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Günter Braun, wir gedenken 

auch Maria Müller (Weiher) u. verst. Angeh., 
Magnus Simmler, Kreszentia Högerle u. verst. 
Angeh., Wilhelmine Sonntag, Ralf Wachter) 

10.15 Rot  Eucharistiefeier mit Chor Grenzenlos (2. Hl. 
Messopfer f. Anton Kunz, wir gedenken auch 
Josef u. Anna Meyer, Hans u. Irmgard Meyer) 

10.15 Tann  Eucharistiefeier (f. Leb u. Verst. der SE, wir ge-
denken auch Maria Angele)  mit anschl. Infor-
mationsmöglichkeit über die kommende Kir-
chenrenovierung 

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Paul, Birgit u. Heike Wirth, 
wir gedenken auch Dietmar u. Peter Dorner u. 
verst. Angeh., Fam. Konrad Müller u. verst. An-
geh., Franz Butscher u. verst. Angeh., Fam. Georg 
Kiefer, verst. Angeh d. Fam. Schmid, Gebhard 
Christ, Conny Gaibler, Maria u. Otto Peter) 

11.30 Uhr Berk Taufe von Leni Sauter 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
17.00 Uhr Tann „O Tannenbaum...“ auf dem Rathausplatz 
19.00 Uhr Berk Bußgottesdienst 
 

Sonstige Informationen
  
Pfarrbüro Haslach 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Haslach am Mittwoch 
14.12.2022 geschlossen hat. 
  
Auszeit für die Seele - Frühschicht  

A - Ankommen im Advent 
U  - Überraschen lassen  
S  - Still werden 
Z  - Zeit des Wartens  
E  -  Einfach da sein  
 I -   Inspirieren lassen  
T  -  Texte hören und wirken lassen  
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern für 
die Seele, Gebeten und Impulsen 
am Samstag, 10.12.22 um 7 Uhr im Gemeindehaus in Rot. 
Anschließend laden wir alle herzlich zum gemeinsamen Frühstück 
im Gemeindehaus ein. 
Das Auszeit-Team

Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 11. Dezember 2022 laden wir Euch ganz herzlich um 
10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen wer-
den wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 8. Januar 2023) 
  
Musikverein Berkheim 
Liebe Blasmusikfreunde! 
Am Sonntag, den 11.12.2022 fahren wir mit dem Bus nach Un-
terkochen. Dort findet um 10.30 Uhr ein Gottesdienst mit Pater 
Albert statt. Diesen werden wir musikalisch begleiten. Wir freuen 
uns schon sehr auf den Gastauftritt und ein Wiedersehen mit Pa-
ter Albert. 
Ihr Musikverein Berkheim 
  
Adventssingen bei Kerzenschein mit Tritonus  
Nach Corona bedingter Pause lädt der Kammerchor Tritonus in 
diesem Jahr wieder zu seinem traditionellen Adventskonzert ein. 
Termin: Sonntag, 11.12., um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin 
in Tannheim. 
Alpenländische Adventsweisen, festliche Chormusik aus aller Welt 
und bekannte, gemeinsam gesungene Advents und-Weihnachts-
lieder zaubern vorweihnachtliche Stimmung in den barocken 
Raum der katholischen Kirche in Tannheim. 
Die Mitwirkenden sind der Tritonus-Kammerchor unter der Lei-
tung von Klaus Brecht, Anna Springer am Klavier, sowie die A-Ca-
pella-Gruppe „Real 5“. 
Der Eintritt zu dieser besinnlichen Konzertstunde ist frei. 

  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. Dezember 2022, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 

Kirchliche Nachrichten
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Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 
20. Dezember 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. Dezember 2022 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Hinweis und Einladung zu den Bußgottesdiensten und Beicht-
gelegenheiten im Advent 
Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller: 
Ellwangen: Mittwoch 14. Dezember, 19.00 Uhr 
Berkheim: Sonntag, 18. Dezember, 19.00 Uhr 
Rot: Dienstag, 20. Dezember, 19.00 Uhr 
Beichtgelegenheiten: 
Rot: Montag, 12. Dezember, ca. 19.45 im Anschluss an den Lob-
preis bei Pfr. Gordon 
Tannheim: Samstag, 17. Dezember, 16.00 – 17.00 Uhr Beichte in 
der Sakristei bei P. Johannes 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. Selbst-
verständlich können Sie auch die Angebote und Beichtzeiten der 
umliegenden Gemeinden wahrnehmen, wie z. B. in 
Bad Wurzach, Gottesberg 
Beichtgelegenheit: Sonntag 08.30 - 9.30 Uhr 
Montag bis Samstag 09.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst 
Samstag 16.00 - 17.30 Uhr 
Maria Steinbach, Wallfahrtskirche 
Dienstag v. 9.30 - 9.55 Uhr, Freitag, 8.30 – 8.55 Uhr. 
Außerdem neu Sonntag 6.30 – 6.55 Uhr, 8.30 – 8.55 Uhr sowie 
Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr 
Für Beichten und Seelsorgegespräche außerhalb dieser Zeiten 
bitten wir Sie, telefonisch einen Termin zu vereinbaren: 08394-
9258010. 
  

Sternsingeraktion 2023 in ROT  
Sternsinger gesucht !!! 
„Kinder stärken – Kinder schützen in Indonesien und weltweit“ 
Liebe Mädchen und Jungs ab Klasse 4, 
wenn ihr bei der Sternsingeraktion 2023 (6.+7. Januar) dabei sein 
wollt, dann meldet euch doch bitte gleich an bei 
Cordula Gärtner, Tel. 7269 oder email: cordulagaertner@gmx.de 
Wir treffen uns zwar erst nach Weihnachten zu einem Aktionstag, 
doch für die Planung ist es wichtig zu wissen, wie viele Sternsin-
ger sich melden. 
Wir freuen uns auf euch!!! 
Das Vorbereitungsteam 
  
Sternsingeraktion 2023 in 
H a s l a c h 
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indonesien und weltweit“ 
Liebe Mädchen und Jungen ab 10 Jahren, 
wenn ihr Lust habt, bei der Sternsingeraktion aktiv mitzumachen, 
meldet euch am besten gleich bei Toni Walter, Tel. 08395/2745. 
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele Sternsinger melden wür-
den, damit wir wieder tatkräftig die weltweit größte Aktion von 
Kindern für Kinder in den armen Ländern unterstützen könnten. 
Unser 1. Treffen ist am 28.12.22, das 2. Treffen am 04.01.23 je-
weils um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. 

An Dreikönig, 6. Januar 2023,  sind die Sternsinger in Haslach 
unterwegs. Sie freuen sich über eine freundliche Aufnahme in 
den Häusern und Wohnungen, bringen den Segnesgruß und bit-
ten um Spenden. 
Toni Walter 
  
Vorankündigung – Gemeindewallfahrt der SE Rot-Iller nach 
Prag mit P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
Im Jahr 2026 dürfen wir in Rot das 900-jährige Gründungsjubilä-
um des Prämonstratenserklosters feiern. Zur Vorbereitung dieses 
Jubiläumsjahres soll es in den Jahren 2023, 2024 und 2025 jeweils 
eine Gemeindewallfahrt zu „prämonstratensischen“ Orten geben. 
Zum Auftakt möchten wir nach Prag an das Grab des Hl. Norbert 
fahren. So planen wir vom Sonntag, 24.09. 2023 bis Donnerstag, 
28.09.2023 in Kooperation mit der Firma Fromm eine 5-tägige 
Gemeindewallfahrt nach Kloster Speinshart, Marienbad, Stift Tepl, 
Pilsen, PRAG, Klattau und Windberg. Bei 35 TN wird der Preis im DZ 
bei ca. 698 Euro liegen (Dieser Preis beinhaltet quasi Vollpension 
– bis auf zwei Mittagessen, die selber bezahlt werden müssen). 
Anfang Januar wird das detaillierte Reiseprogramm bekannt ge-
geben. Es liegen dazu dann Flyer und 
Anmeldebögen in unseren Kirchen aus. Auch auf der Homepage 
werden ab Anfang Januar die Infos veröffentlicht. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 29. Januar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 12. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 26. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 05. März, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. März, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 19. März, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie 
dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

Kloster Bonlanden

Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die Mög-
lichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebetsanregung 
in unserer Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Adventszeit!
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags geöff-
net, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Rorate-Gottesdienst in der Klosterkirche 
Am dritten Adventssonntag, 11.12.2022, um 07.00 Uhr feiern wir 
eine Rorate-Messe in der Klosterkirche - zusammen mit der Pfarr-
gemeinde St. Konrad, Berkheim, unter Mitgestaltung des Chores 
Cantemus. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Adventszeit. 

Kirchliche Nachrichten
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mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig.“ | Jes 40,3.10 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 11.12.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Präd. Groß 
Samstag, 17.12.2022 
10:00 Urh -11:30 Uhr Kinderkirche mit Krippenspielprobe in der 

Diasporakirche Erolzheim 
  
Veranstaltungen 
Montag, 12.12.2022 
18:00 Uhr Gebetskreis in der Christuskirche Rot an der Rot 
Montag, 12.12.2022  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 14.12.2022 
16:00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Diasporakirche Erolz-

heim 
Mittwoch, 14.12.2022 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 16.12.2022 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosaurier“ 

im Jugendraum Kirchdorf 
Freitag, 16.12.2022  
19:30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in der Chris-

tuskirche Rot an der Rot 
  
Andacht 

Macht den Weg frei! 
Manchmal suche ich Gott, aber der Weg 
scheint versperrt. Ich dringe nicht durch, 
stehe mir selbst im Weg. Räumt die Steine 
aus dem Weg! fordert der Dritte Advent. 
Im Zentrum: Johannes der Täufer, der mit 
seinem Ruf zur Umkehr Jesus den Weg be-
reitet. Wo Jesus kommt, da wird die Welt 
heller und heiler: Vertrocknetes beginnt zu 
blühen, verschlossene Augen öffnen sich, 
es zeigt sich, was in den Herzen verborgen 

ist. Nichts soll seinem Kommen entgegenstehen: weder Täler der 
Traurigkeit noch Berge der Selbstüberschätzung. Ihm den Weg 
zu bereiten heißt wach zu bleiben und sich in Bewegung setzen 
zu lassen: Traurige zu trösten, einander anzunehmen und die zu 
ermutigen, die längst schon aufgegeben haben. 

  
Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
für  verstorbene Kinder 
Sonntag, 11. Dezember 2022 um 18.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum, Martin-Luther-Straße 6, 
88447 Warthausen 
Wenn ein geliebtes Kind gestorben ist, ob vor der Geburt, ob klein, 
in jungen Jahren oder erwachsen, entsteht eine Lücke für die Eltern, 

Großeltern, Geschwister und Freunde. In der eigenen Trauer bleibt 
eine besondere Beziehung, Erinnerungen und das Vermissen. 
Als Lichtblick in der Adventszeit zündet man am Weltgedenktag 
für verstorbene Kinder mit Gleichbetroffenen eine Kerze an. Kerzen 
sind vorhanden oder können mitgebracht werden. 

 
 
 
 
 
 

Kinder sind herzlich willkommen. 
Wir bitten um Voranmeldung beim Pfarramt Warthausen 07351 - 
13914 E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de 
Hier erhalten Sie auch Informationen zu möglichen Corona-Be-
schränkungen. 
  

 
 
 
 

Adventsfeier für pflegende Angehörige aus den lllertalgemein-
den im Kirchdorfer Rathaus 
Die diesjährige Adventsfeier für pflegende Angehörige aus dem 
lllertal findet am Mittwoch, 14. Dezember von 14- 16 Uhr im Rat-
haus in Kirchdorf statt. Herzlich eingeladen sind alle pflegenden 
und betreuenden Angehörigen aus den lllertalgemeinden sowie 
alle aktiven und ehemaligen Teilnehmenden des Gesprächskreises 
Pflegende Angehörige lllertal von Caritas und Diakonie Biberach. 
Nach einer Ansprache von Bürgermeister Langenbacher an die 

Kirchliche Nachrichten
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pflegenden Angehörigen wird mit adventlichen Weisen, Vorfüh-
rungen und Einlagen bei Kaffee, Tee und Gebäck auf die nahende 
Weihnachtszeit eingestimmt. Für Verpflegung und Unterhaltung 
an diesem Nachmittag sorgt die Gemeinde Kirchdorf zusammen 
mit der Seniorenbeauftragten. 
Ab Erolzheim werden Fahrgemeinschaften angeboten. Abfahrt ist 
um 13.45 Uhr am dortigen katholischen Gemeindehaus, Markt-
platz 6. 
Für die bessere Planung wird um Anmeldung bis spätestens Frei-
tag, 9. Dezember gebeten bei lrene Richter vom Fachdienst Hilfen 
im Alter der Diakonie Biberach, Tel. 0174 / 5836736 oder richter@
diakonie-biberach.de 
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhofstr. 6, 
ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, Taufen 
und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie errei-
chen ihn unter der Tel.-Nr. 0 75 63 / 24 08. 
Am Freitag, den 9. Dezember bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig.“ Jesaja 40, 3.10 
  
Sonntag, 11. Dezember 3. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 
Dienstag, 13. Dezember 
18.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Samstag, 17. Dezember 
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag, Ev. Gemeinde-

haus 
Sonntag, 18. Dezember 4. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
 

Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Seniorennachmittag

im Advent 
am Samstag, 17. Dezember 

von 14.00 bis ca.17.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus in Aitrach. 

Ein kurzweiliges und unterhaltsames Programm mit
Krippenspiel, Musik und Kaffeetrinken 
erwartet Sie, die älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. 
Pfarrer Glaser wird den Nachmittag
mit einer Andacht beginnen.

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dor�est Rot an der Rot

Einladung zur Mitgliederversammlung/
Jahreshauptversammlung 
Die Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung des Dorf-
fest Rot an der Rot e. V. findet am Dienstag, 13.12.2022 um 20 Uhr 
im Gasthaus „Zur Linde“ statt. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Bericht der Schriftführerin 
- Bericht des Kassierers 
- Bericht des Vorstandes 
- Entlastungen 
- Wahlen 
- Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge können schriftlich bis 09.12.2022 bei Stefan 
Sigg eingereicht werden. 
Der Dorffestausschuss
 

Narrenzunft Bobohle

Geschichte für Narrenzeitung gesucht 
Bald ist es wieder soweit, die Fasnet startet in die Saison 2023. 
Gerne würden wir wieder eine Narrenzeitung schreiben. Dafür 
sind wir natürlich auf Mithilfe angewiesen. Es werden wieder al-
lerlei lustige Geschichten gesucht. Diese bitte gerne per Mail an 
schriftfuehrer@nz-bobohle.de oder einfach erzählen- wir machen 
das mit dem texten dann schon. Tel: 01727167123 
 

Schützenverein Rot

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 5. Januar 2023 um 20:00 Uhr hält der Schützen-
verein Rot/ Rot e.V. seine ordentliche Mitgliederversammlung ab. 
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einladen. 
Die Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Bericht des Kassierers 
 5. Bericht des Kassenprüfers 
 6. Bericht des Jugendleiters 
 7. Bericht des Sportleiters  
 8. Bericht des Vorstandes 
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Ehrungen 
12. Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge können bis 30.12.2022 an den Vorstand 
gerichtet werden. 
Wir bitten dies als persönliche Einladung entgegen zu nehmen! 
Mit freundlichen Grüßen 
Dietmar Föhr, 1. Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten/Vereinsnachrichten
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Schwäbischer Albverein

Einladung zur Wanderung im Advent:
„Leichter historischer Wanderweg 8 a“ 
Am Sonntag, den 11. Dezember 2022, treffen wir uns um 13.00 Uhr 
in der Ökonomie in Rot. Gemeinsam fahren wir zum Parkplatz am 
Schützenhaus in Mettenberg. 
Von dort wandern wir zum Kreuzberg. Nach einer besinnlichen Rast 
bei der Kapelle geht es über die romantische Karrensteige durch 
landwirtschaftliche Wiesen - Brühl - am Waldrand im Täle bis zum 
Wald „Schachen“. Von dort durch das Wildschwein-Gehege zurück 
zum Schützenhaus mit Abschlusseinkehr. 
Zeit 1,30 Std. und +/- 30 Höhenmeter - Wanderführer Willi Kösler 
Tel. 08395/7276 - bitte um Anmeldung bis Freitag, den 9.12.22. 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein

 SSG Illertal

Noch keine Idee für ein Weihnachtsgeschenk? 
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs, Skitour oder 
einer organisierten Tagesausfahrt der SSG Illertal e.V.? 
Nähere Infos unter 
www.ssg-illertal.de oder anmeldung@ssg-illertal.de
 

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 08.12.22 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag 10. oder Sonntag, 11. Dezember 2022 
Langläufer, Schneeschuhwanderer, Wanderer und Skitouren-
geher 
Wir starten mit unserem Winterprogramm, an der Tourenbespre-
chung wird besprochen ob am Wochenende eine Tour stattfindet 
und was gemacht wird. 
Wir freuen uns auf euch. 
Gerne kann der Termin als Stammtisch für unsere Mitglieder 
genutzt werden, um sich einfach mal wiederzusehen und um 
in Kontakt zu bleiben. 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Landjugend
Haslach

Lust auf Plätzchen? 
Nach dem Gottesdienst in Haslach, am 11.12.22, verkaufen wir 
selbstgebackene Plätzchen. 
Eure Landjugend Haslach

Musikverein Haslach

Herzliche Einladung zum
Kaffeekonzert
am Sonntag, 11.12.2022
in der Turnhalle Haslach (Rot a. d. Rot)
Kaffee & Kuchen: ab 14:30 Uhr
Konzertbeginn: 15:00 Uhr 
 Vororchester HAITAI
 Leitung: Felix Ulmschneider
 Jugendkapelle HAITAI
 Leitung: Rainer Wörz
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Senioren-Gymnastik

Wir laden zur Seniorengymnastik am Montag, den 19. Dezember 
um 13.30 Uhr in den Gemeinderaum ganz herzlich ein.
 

Das Landratsamt
informiert

Landratsamt Biberach
schließt am Donnerstag, 8. Dezember aufgrund interner Ver-
anstaltung bereits um 15 Uhr 
Das Landratsamt Biberach schließt am Donnerstag, 8. Dezember 
2022 aufgrund einer internen Veranstaltung bereits um 15 Uhr. Die 
Kfz-Zulassungsstelle Biberach nimmt Anträge nur bis 14.30 Uhr 
entgegen.
 
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im 
Landkreis mit Plakette aus 
Hier fühlen sich Bienen, Hummeln Schmetterlinge und Vögel wohl: 
Erstmals hat der Landkreis Biberach zehn Privatgärten, die Insekten 
und Kleintieren Nahrung und Unterschlupf bieten und Aspekte der 
Nachhaltigkeit und des Artenschutzes in besonderem Maße umset-
zen, mit der „Naturgartenplakette“ des Landkreises ausgezeichnet. 
Landrat Mario Glaser überreichte die Plaketten im Rahmen einer 
Feierstunde an die Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer. Sie 
dürfen ihre Gärten künftig mit einer Edelstahlplakette als „Natur-
garten“ ausweisen. Für alle 35 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Naturgartenwettbewerbs 2022 gab es eine scharfe Japansäge 
für die Arbeit im Garten. 
„Die Gärten, die ich heute auszeichnen darf, entsprechen nicht dem 
üblichen Bild eines schönen Gartens. Sie glänzen nicht mit einem 
englischen Rasen oder dadurch, dass sie besonders ordentlich sind. 
Sie bieten, was viel wichtiger ist: einen Lebensraum für heimische 
Tier- und Pflanzenarten“, so Landrat Mario Glaser in seiner Laudatio. 
Im Frühjahr 2022 hatte die Obst- und Gartenbauakademie des 
Landkreises Biberach (OGAB) den Wettbewerb ausgerufen. Bis 
Mitte Juli gingen 35 Bewerbungen ein. Am 2. August besuchte die 
Jury mit Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie, 
Anna-Lena Bader, Landwirtschaftsamt, Isabell Richter, ehemalige 
Praktikantin von Alexander Ego und Juliane Fischer von der Zen-
tralstelle für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförde-
rung die Gärten. In zwölf Stunden legte die Jury rund 250 Kilometer 

Vereinsnachrichten/Das Landratsamt informiert
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durch den ganzen Landkreis zurück und machte fast 1.000 Fotos. 
„Was wir gesehen haben, hat uns völlig beeindruckt. Es ist einfach 
großartig, was in den Gärten entsteht und wie sich Menschen, Tiere 
und Pflanzen hier wohlfühlen“, so Alexander Ego. 
Zu den Bewertungskriterien gehörten der Verzicht auf che-
misch-synthetische Dünger und/oder Pflanzenschutzmittel, der 
Verzicht auf torfhaltige Substrate, auf Mähroboter und Unkraut-
flies. Wasserstellen, Steinhaufen, Trockenmauern, Reisighaufen, 
Totholz und Ähnliches als Lebensraum für Insekten, Amphibien 
und andere Lebewesen, Nistmöglichkeiten und Fütterungsstel-
len, Anti-Versiegelungsmaßnahmen und eine Kreislaufwirtschaft. 
Der Naturgartenwettbewerb des Landkreises Biberach soll 2023 
wieder ausgeschrieben werden. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner der Naturgartenplakette 
des Landkreises:  
Barbara Helène, Biberach, Wolfgang Dürrenberger, Maselheim, Al-
exandra Markgraf-Angele, Attenweiler, Jürgen Beyerle, Biberach, 
Hanno Hohenberger, Biberach, Konrad Schaible, Gutenzell, Ulrike 
Heimbach, Hochdorf, Manuela Manegold, Schwendi, Sabine Branz, 
Eberhardzell, Monika Maurer, Biberach.
  
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Biberacher Milchviehtag zum Thema „Mit hohen Kosten um-
gehen“ 
Zum Biberacher Milchviehtag lädt das Landwirtschaftsamt für Frei-
tag, 9. Dezember 2022, in die Gemeindehalle in Fischbach ein. Der 
Milchviehtag steht diesmal unter dem Thema „Mit hohen Kosten 
umgehen“. Beginn ist um 9.30 Uhr. 
Aktuell sind die Milcherlöse zwar gut, aber die Produktionskosten 
extrem hoch. Mehr denn je gilt es deshalb, das eigene Handeln 
noch deutlicher zu hinterfragen, um sich der Herausforderung 
steigender Produktionskosten zu stellen. 
Der Biberacher Milchviehtag gibt Landwirtinnen und Landwirten 
dazu entsprechende Impulse und praktikable Lösungen. 
Als Fachexperten sind eingeladen: Dr. Christian Koch, Direktor des 
Hofguts Neumühle, Werner Schmid, Energieeffizienzberater sowie 
die Praktiker Josef Müller aus Oberostendorf (Ostallgäu) und Jo-
hannes Hopp aus Meßkirch. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Workshop zum Thema „Suppen und Soßen“  
Zu einem Workshop zum Thema „Suppen und Soßen“ lädt die Bibe-
racher Ernährungsakademie (B-EA) für Montag, 12. Dezember, ein. 
Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten Alexander Schaible 
findet von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Schulküche der Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA), Bergerhauser Straße 36 in Biberach 
statt. Die Kosten für den Abend betragen 20 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen die Zubereitung von 
Suppen und Soßen aus natürlichen Zutaten ohne jeglichen Zusatz 
von Pulver oder Zusatzstoffen kennen und genießen anschließend 
die zubereiteten Gerichte mit ihrem natürlichen Geschmack. Bitte 
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Musikverein Füramoos e. V. informiert 
Einladung zum Adventskonzert am 10. Dezember 
Gemeinsam mit der Jugendkapelle Eberhardzell-Ellwangen-Füra-
moos-Mühlhausen veranstaltet der Musikverein Füramoos am 
Samstag, 10. Dezember in der Festhalle Füramoos um 20 Uhr das 

Adventskonzert. Die musikalischen Leiter Christian Fitz und Hel-
mut Stark haben ein abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Hierzu laden wir alle Interessierten recht herzlich ein. Die 
Musiker/innen und Dirigenten freuen sich über Ihren Besuch. Wei-
tere Details sind unter www.mv-fueramoos.de zu finden.
  
Skiclubs Ochsenhausen informiert 
Saisoneröffnungsfahrt und freie Plätze bei den Skikursen des 
Skiclubs Ochsenhausen – mit Abfahrtsstelle Rot 
Der Skiclub Ochsenhausen bietet am Sonntag, den 18. Dezember 
eine Tagesfahrt an den Hochzeiger im Pitztal an. Abfahrt ist um 
5:45 Uhr im Betriesbhof der Firma Ertl, Untere Wiesen 7 in Och-
senhausen Die Fahrtkosten betragen für Erwachsene 72,- €, für 
Jugendliche 69,- € und für Kinder 60,- €. 
Bei den Ski- und Snowboardkursen des Skiclubs Ochsenhausen 
6./8./8. und 14. Januar 2023 gibt es noch freie Plätze. Der Skiclub 
bietet Ski- und Snowboardkurse für Kinder ab vier Jahren, Jugend-
liche und Erwachsene an. Der Zustieg zu den Bussen ist wieder 
in Ochsenhausen, Reinstetten, Mittelbuch, Berkheim und Rot an 
der Rot möglich. 
Mehr Informationen, Preise, Abfahrtszeiten sowie die Online-An-
meldung  zu den Kursen und Ausfahrten finden Sie im Internet 
unter www.skiclub-ochsenhausen.de.
  
Campingfreunde Memmingen/Illertal/ 
Unterallgäu e.V. informieren 
Die Campingfreunde Memmingen/Illertal/Unterallgäu e.V. ver-
abschiedet sich für dieses Jahr 2022 mit der Jahresabschlussfeier 
und wünscht  eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 
Neugierig? Vielleicht haben Sie Lust nächstes Jahr bei unserer Club- 
ausfahrt oder Clubabend dabei zu sein? Camping interessierte 
Gäste sind immer herzlich willkommen . 
Unsere Termine 2023 unter www.crf-memmingen.de 
Manuela Endres 
1. Vorstand CRF Memmingen e.V
  
Förderverein für berufliche Fortbildung  
informiert 
Neues Kursangebot beim FbF
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kursen 
noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Word - Grundkurs 
ab Dienstag, 17.01.2023 (3 x dienstags) von 17:15 Uhr bis 19:30 Uhr
Kosten: 55 €
• Excel 2016 - Grundkurs 
ab Montag, 24.01.2023 (3 x montags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
Kosten: 60 €
• Excel 2016 - Aufbaukurs 
ab Montag, 28.02.2023 (4 x montags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
Kosten: 75 € 
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf un-
serer Homepage: www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle 
des FbF,
Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 
Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 , 
yvonne.richter@biberach.de melden. 
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Was sonst noch
interessiert

Ochsenhauser Frauen informieren 
Wald im Klimawandel - Opfer oder Teil der Lösung 
Das nächste Ochsenhauser Themenfrühstück findet am 14. Dezem-
ber um 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus statt.
Der Klimawandel ist längst in unserem Alltag angekommen. Lan-
ge Hitzeperioden, Trockenheit, Starkniederschläge und Stürme 
werden häufiger und sind auch im Wald deutlich wahrnehmbar. 
Fichtenwälder sterben im Sommer durch den Borkenkäfer, Böden 
werden bei Starkregen weggeschwemmt und bei Sturm werden 
ganze Wälder entwurzelt.
Zwei Generationen Försterinnen Helen und Frauke Holland vom 
Fürstenwald Ochsenhausen erläutern die Auswirkungen des Klima-
wandels auf die Wälder in Oberschwaben. Ist der Wald nur Opfer 
oder kann er die Folgen des Klimawandels auch reduzieren? Und 
welche Rolle spielen dabei Waldbewirtschaftung, Waldumbau 
und Holznutzung? 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, al-
les zu einem Gesamtpreis von 6 €. Für eine Kinderspielecke ist ge-
sorgt. Weitere Informationen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder 
M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
  
Bildungswerk Ochsenhausen informiert 
Veranstaltungshinweise  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte
mit Lilly Meier am Freitag 16. Dezember von 18.30 bis 21.30 Uhr 
im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € 
Kleingruppe (Materialkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-
Nr. 22186 
• Du kannst nicht malen - glaub so was nicht! 
• Du hattest bis jetzt keine Berührung mit Farbe - dann lass dich 

von einem Farbbuffet verführen! 
• Dir fehlt die Malmotivation - dann sei neugierig auf dein ver-

borgenes, schlummerndes Ich das kannst du durch´s Malen 
entdecken! 

Klingt spannend? Ist es auch und noch viel mehr. Malen macht 
Freude, entspannt und fördert deine Kreativität und diese ist für 
viele Alltagsbereiche nutzvoll. 
Farben, Mal-Untergrund, Technik.... wählen wir nach Saison und 
Stimmung. 
Bitte mitbringen: Malkittel oder Schürze 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
  
Round Table Biberach informiert 
„Los... mach was“ – Round Table sucht Projekte zur Ausschüt-
tung von Spendengeldern 
Zum Beginn der besinnlichen Vorweihnachtszeit lobt Round Table 
Spendengelder in Höhe von bis zu 5.000 Euro für gemeinnützige 
und soziale Projekte aus. Im Rahmen der jährlichen Aktion „Los... 
mach was” unterstützt der Biberacher Serviceclub mit bis zu je-
weils 5.000 EUR sowohl Gruppen als auch Einrichtungen, die sich 
für gemeinnützige Projekte engagieren – diese können sich ab 
sofort bewerben. 
Die Biberacher Tabler setzen ihre erwirtschafteten Gelder aus-
schließlich für das Gemeinwohl ein. Wie bereits in den vergange-

nen Jahren stellt der Stand auf dem Biberacher Christkindlesmarkt 
dabei die Haupteinnahmequelle dar. „Angesichts der Corona-be-
dingten Absagen in den vergangenen beiden Jahren freuen wir uns 
ganz besonders, die besinnliche Zeit wieder durch den Biberacher 
Christkindlesmarkt einzuläuten“, beschreibt Präsident Paul Lahode 
die große Vorfreude unter den Tischmitgliedern. Ein besonderer 
Genuss am Stand von Round Table wird in diesem Jahr neben den 
beliebten Waffeln und dem Glühwein aus regionaler Herstellung 
ein Glüh-Gin sein. Diesen stellen die Tabler auf Basis ihres eigens 
kreierten Non-Profit-Gins „Beaver’s Crown“ her. 
Einzelpersonen, Gruppen oder Einrichtungen aus dem Landkreis 
Biberach können sich ab sofort im Rahmen der Aktion „Los... mach 
was“ für Spendengelder bewerben. Weder das Alter der Antragstel-
ler noch deren gesellschaftliche Stellung spielen dabei eine Rolle. 
Vielmehr stehen das Projekt und die damit verfolgte Zielsetzung 
im Vordergrund. Unterstützt werden Initiativen mit sozialem, kul-
turellem oder ökologischem Hintergrund, welche den Menschen 
im Landkreis Biberach zu Gute kommen. 
Eine Bewerbung für Spendengelder im Rahmen der Aktion „Los... 
mach was“ enthält eine kurze Beschreibung des Projekts sowie eine 
Aufstellung der hierfür benötigten Mittel. Bewerbungsschluss ist 
der 28. Februar 2023. 
Unter den eingereichten Bewerbungen wählen die Mitglieder 
von Round Table in Abstimmung mit Oberbürgermeister Norbert 
Zeidler und der Sozialdezernentin des Landkreises Biberach, Petra 
Alger, die förderungswürdigen Projekte aus. 
Weitere Informationen unter rt75-biberach.de 
Round Table freut sich auf zahlreiche Einsendungen, 
• per Post an Manuel Mohr, Vize-Präsident Round Table Biberach, 

Rehmooserweg in 88444 Fischbach oder 
• per E-Mail an manuel.mohr@75-de.roundtable.world
  
Die AOK informiert 
Jeder zehnte Mann erkrankt im Laufe seines Lebens daran 
Die häufigste Krebsdiagnose beim Mann betrifft die Prostata. Auf-
grund frühzeitigerer Diagnosen und zunehmender Behandlungs-
möglichkeiten ist die Sterblichkeit in den vergangenen Jahren zu-
rückgegangen. Aber noch immer sterben drei von 100 Männern 
an Prostatakrebs. 
Laut Robert-Koch-Institut erhalten pro Jahr bundesweit rund 
70.000 Männer die Diagnose Prostatakrebs. Weltweit sind die Er-
krankungszahlen sehr unterschiedlich. Die Häufigkeit steigt mit 
zunehmendem Alter. In Deutschland erkranken etwa zehn von 100 
Männern im Laufe ihres Lebens an Prostatakrebs, der Beschwer-
den verursacht. Im Landkreis Biberach wurde im Jahr 2021 bei 92 
AOK-Versicherten Prostatakrebs diagnostiziert. 
„Die Entstehung der Krebszellen ist nach aktuellem Stand der me-
dizinischen Erkenntnisse vor allem auf chronische Entzündungen, 
Umweltfaktoren und den Lebensstil, wie zum Beispiel eine vita-
minarme Ernährung und Rauchen sowie auf genetische Risiken, 
zurückzuführen“, erklärt Dr. Sabine Knapstein, Ärztin bei der AOK 
Baden-Württemberg. Erblicher Prostatakrebs liegt dann vor, wenn 
entweder mindestens drei Angehörige betroffen sind oder min-
destens zwei Angehörige die Diagnose vor Erreichen des 55. Le-
bensjahres erhalten haben. Der Anteil an erblichem Prostatakrebs 
an den Erkrankungszahlen liegt insgesamt bei etwa neun Prozent. 
„Der Krankheitsverlauf kann individuell sehr unterschiedlich sein“, 
so die Ärztin. „Bei der überwiegenden Zahl der Männer wächst 
Prostatakrebs langsam. Solche Tumore bleiben oft zeitlebens un-
entdeckt, sofern sie keine Beschwerden verursachen. Bei anderen 
Männern wächst der Krebs eher schnell und streut in andere Kör-
perregionen.“ 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Prostatakrebs zu behandeln. 
Die Wahl der Behandlung hängt unter anderem vom Krankheits-
stadium, der Aggressivität des Tumors, dem allgemeinen Gesund-
heitszustand und den persönlichen Zielen und Wertvorstellungen 
des Patienten ab. Zur Behandlung stehen eine Reihe moderner 
Operationstechniken, Bestrahlungsverfahren, hormonelle und che-
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motherapeutische Maßnahmen bereit, die den Krankheitsverlauf 
günstig beeinflussen können. 
„Bei einem frühzeitigen Befund und dem Vorliegen sehr strenger 
Kriterien kommt auch eine sogenannte aktive Überwachung in 
Betracht. Die Entscheidung dafür sollte von Patient und Arzt in 
sehr enger Abstimmung gemeinsam getroffen werden“, erläutert 
Dr. Knapstein. Arzt und Patient verzichten dann zunächst auf eine 
Behandlung. Stattdessen geht der Patient zu regelmäßigen Kont-
rolluntersuchungen zum Arzt. So kann ein mögliches Fortschreiten 
der Erkrankung früh genug erkannt werden, um rechtzeitig eine 
Behandlung einzuleiten. Durch die erst später erfolgende Therapie 
treten auch mögliche Komplikationen und Folgewirkungen der 
Behandlung erst zu einem späteren Zeitpunkt auf. 
Die Früherkennung wird insbesondere bei erhöhtem Risiko in der 
Familie empfohlen. Ab einem Alter von 45 Jahren können Männer 
die gesetzliche Früherkennung einmal jährlich in Anspruch neh-
men. Dabei fragt der Arzt nach bestimmten Beschwerden, unter-
sucht die äußeren Geschlechtsorgane und tastet mit dem Finger 
vom Enddarm aus die Prostata ab. Die AOK Baden-Württemberg 
übernimmt für Versicherte, die am AOK-FacharztProgramm teilneh-
men, auch die Kosten für den PSA-Test, wenn sich der Versicherte 
nach ausführlicher Beratung durch den Urologen dafür entscheidet. 
Weitere Informationen zum AOK-FacharztProgramm – Fachgebiet 
Urologie: www.aok.de/pk/bw/facharztprogramm-urologie/
  
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee  
informiert 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad 
Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und 
interessierte Menschen.
Landwirtschaft im Nebenerwerb - 07. bis 08. Januar 2023
Themen sind aktuelle Entwicklungen in der Landwirtschaft und 
Informationen zur Neuausrichtung der Agrarförderung, Öffent-
lichkeitsarbeit und PR in der Landwirtschaft. Mit Impulsen von 
PR-ExpertInnen und Best Practice-Beispielen.
WaldseerWellnessWochenende für Frauen - 13. bis 15. Januar 2023 
und 20. bis 22. Januar 2023 
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem Wochenende 
gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, ge-
winnen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach gut gehen.
Professionell kommunizieren im Ehrenamt - 14. bis 15. Januar 2023
Mit kurzen Impulsvorträgen und Übungen bearbeiten Sie in der 
Gruppe Themen wie Auftreten, Körpersprache, Mimik, Stimme 
und Sprache. Dazu werden Praxisbeispiele aus Ihrer jeweiligen 
ehrenamtlichen Tätigkeit besprochen und gemeinsam eingeübt.
Anmeldung und weitere Infos zu diesen und allen anderen Semi-
narangeboten unter www.schwaebische-bauernschule.de oder 
unter 07524/4003-0 
  
Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Mit Kindern beginnt die Zukunft 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Donnerstag, den 15. Dezember einen Online-Vortrag 
über die Berufe Erzieher/in und pädagogische Fachkraft an. Doris 
Fuchs von der Stadt Ulm berichtet dann über den Alltag in Kinder-
gärten sowie über Voraussetzungen, die für beide Berufe mitge-
bracht werden sollten. Weiter gibt Fuchs interessante Einblicke in 
die Praxis städtischer Kitas. Und da es mehrere Ausbildungs- und 
Zugangswege für jedes Alter gibt, um in diesem Beruf arbeiten zu 
können, geht Fuchs auch auf das Thema Personalgewinnung ein. 
Die einstündige Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

Tierseuchenkasse BW informiert 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2023 ist der 01.01.2023. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 einen Mel-
debogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:  
Pferde 
Schweine 
Schafe 
Hühner 
Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssys-
tem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- 
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden. 
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2023 an 
HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtags-
meldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere 
Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit 
dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein 
werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter 
gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der 
keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
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IMMOBILIENMARKT

PRAXISURLAUB
Praxis Judyta u. Tomasz Matyjaszczyk 

Rathausplatz 4  ·  88459 Tannheim · Tel. 0 83 95 / 21 76

Unsere Praxis ist vom 23.12.22 - 05.01.23 
wegen Urlaub geschlossen.

Vetretung übernehmen:
Dr. Wall, Erolzheim, vom 23.12.22 – 05.01.23, Tel. 07354/2372

Dr. Schrenker, Berkheim, vom 23.12.22 – 05.01.23, Tel. 08395/93300
Dr. Bühler, Haslach, vom 02.01.23 – 04.01.23, Tel. 08395/1210

und alle Ärzte der umliegenden Gemeinden.

Wir sind ab Montag, 09.01.23 wieder für Sie da.

Weiter bieten wir zum 01.09.2023 einen

Wollen Sie mit uns Gutes tun? Wir suchen Sie als

MITARBEITER IN DER HAUSWIRTSCHAFT
(m/w/d)
in Arnach, in Teilzeit mit 20 % (nachmittags, Schulferien frei) für unsere
Sprachheilschule

MITARBEITER IN DER HAUSWIRTSCHAFT
(m/w/d)
in Leutkirch, in Teilzeit mit 50 % für unsere ambulante Altenhilfe

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
in Bad Waldsee, in Teilzeit mit 40 % für unsere stationäre Altenhilfe

PFLEGEHELFER (m/w/d)
in Leutkirch (mit 50 %) und Rot an der Rot (mit 30-60 %) für unsere
ambulante und stationäre Altenhilfe

Mehr Informationen unter 07503 929-100 oder auf

JOBS.ZIEGLERSCHE.DE

Die Zieglerschen
Geschäftsbereich Personal
Pfrunger Straße 12/1
88271 Wilhelmsdorf

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen Augenblick still – 
und wenn sie sich weiterdreht,
ist nichts mehr wie es war.

 „Done“ (Anton Kunz)

 DANKE
- allen, die uns nicht allein ließen
  und mit uns gemeinsam Abschied nahmen
- für alle Zeichen der Liebe, Wertschätzung
  und Freundschaft

Doris mit Familie Rot, Dezember ´22

RAUCHFLEISCHVERKAUF
Wann:  Samstag, 10.12.2022 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Wo: Rot, In der Bleiche 2

Wir freuen uns auf Euch und wünschen einen schönen Advent!

Alois Schmidberger Partyservice Rot, Tel. 08395 1542

Suche zum Kauf westlich von Aitrach (Treherz,
Schmiddis, Rotengrund....) ein kleines (auch renovierungsbedürftiges)
Haus/Bauernhaus oder Freizeitgrundstück.  0170/2639491

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de
www.dkfz.de/erbschaften

Für eine Zukunft ohne Krebs benötigen 
wir Sie! Unterstützen Sie die Krebs- 
forschung des DKFZ.



Nachrichtenblatt Rot an der Rot Nummer 49

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld  
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr 
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Wir setzen inter-
national Standards.
Und regionale 
Maßstäbe.

Mitarbeiter (m/w/d) OnSite Support | Vollzeit
In dieser Position begleiten Sie unsere Kundinnen und 
Kunden während der Besichtigung der Produktionsstätten. 
Bereiten Sie Kundenbesuche vor und führen Sie diese an 
allen Fertigungsstandorten durch. (Job-ID 42523)

Laborant (m/w/d) Mikrobiologie | Vollzeit
Stellen Sie am Standort Ravensburg oder Langenargen die 
GMP-gerechte Durchführung mikrobiologischer Routine- und 
Sonderuntersuchungen sicher und unterstützen Sie bei der 
Einführung neuer Geräte und Testverfahren. (Job-ID 34623)

Administrative Assistenz (m/w/d) Produktionstechnik |
Teilzeit | 01.03.23–30.09.24 als Elternzeitvertretung
Unterstützen Sie uns am Standort Ravensburg bei der Durch-
führung sämtlicher administrativer und organisatorischer 
Aufgaben im Bereich Produktionstechnik. (Job-ID 42550) 

Christbaumverkauf 
Freitag 9.Dez. 13  bis 18 Uhr

Samstag 10.Dez. 10 bis 18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Verenahof 3, 88430 Rot an der Rot

Stephan Ansorge
Verenahof 3

88430 Rot an der Rot
Mobil 0174 7573290

Mail: stephan.ansorgerot@gmail.com
www.stephanansorge.de

Alles für den Christbaum:
Weihnachtskugeln, Christbaumständer, 

Lichterketten, Lametta, ...

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach 
volks.baumarkt@t-online.de






 


Immer passend:

Der Volk‘s Bau-

markt Geschenk-

gutschein

Fachbereichsleitung 
der Fort- und Weiterbildung (m/w/d)

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351-440910
www.zimmererzentrum.de

Das Bildungszentrum Holzbau sichert die 
Aus-, Fort- und Weiterbildung von 

Fachkräften des Zimmererhandwerks
Für unser Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

Den vollständigen Ausschreibungstext und Bewerbungsinformationen finden 
Sie auf unserer Homepage unter Service / Offene Stellen

Zu Ihren Aufgaben gehören:

- Leitung des kompletten Fort- und Weiterbildungbereichs
- Planung und Koordination des kompletten Seminarprogramms
- Verantwortlich für innovative Inhalte und Neuentwicklungen
- Begrüßung, Leitung, Strukturierung und Verabschiedung von Seminaren
- Referentenauswahl und -tätigkeit
Das sollten Sie mitbringen:

- Ausbildung zum/r ZimmererIn mit Zusatzqualifikation zum/r MeisterIn oder 
  vergleichbare Qualifikation entsprechend DQR 6 oder höher
- Gute Kenntnisse im Bereich der höheren beruflichen Bildung
- Ohr am Puls der Holzbaubranche / vernetzt in die Branche
- Erfahrung in Personalführung und Referententätigkeit 
- Erfahrung und Freude im Umgang mit Teilnehmergruppen 

GESCHÄFTSANZEIGEN


